
 
 

 

Taufe 

Datenschutzinformationen gemäß §§ 14-16 KDG 

 

Im Folgenden informieren wir Sie über unsere Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 

Zusammenhang mit der Taufe. 

 Ihre Fragen Unsere Antworten 

Wer ist der Verantwortliche 
für die Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Daten? 

Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist  
 
Katholische Kirchengemeinde St. Martin Im Steingarten 3, 57250 
Netphen, kontakt@pv-netpherland.de , 02738 1236 
Katholische Kirchengemeinde Namen Jesu, Im Steingarten 3, 57250 
Netphen, kontakt@pv-netpherland.de , 02738 1236 
Katholische Kirchengemeinde St. Cäcilia Irmgarteichen, 
Glockenstraße 12, 57250 Netphen, irmgarteichen@pv-
netpherland.de , 02737 91095 
Katholische Kirchengemeinde St. Sebastian, St. Sebastian Str.1, 
57250 Netphen, walpersdorf@pv-netpherland.de , 02737 3126 

Wie erreiche ich Ihren 
betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten? 

Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie 
unter datenschutz-kg@biehn-und-professionals.de 

Welche personenbezogenen 
Daten von mir werden 
verarbeitet? 

Wir verarbeiten den Vor- und Nachnamen des Täuflings, Tag und 
Ort der Geburt, das Standesamt des Geburtsortes, seine Anschrift 
und seinen Taufnamen. Zusätzlich können weitere Daten, wie die 
Telefonnummer oder die E-Mail-Adresse verarbeitet werden 
 
Bei Kindern erheben wir zusätzlich den Vor- und Nachnamen von 
Mutter und Vater sowie jeweils den Geburtsnamen, den Beruf, das 
Geburtsdatum und den Geburtsort, den Familienstand, die 
Konfession, die Anschrift und Daten zur kirchlichen und 
standesamtlichen Trauung. 
 
Von Taufpaten oder -zeugen erheben wir den Namen, die Anschrift 
und die Konfession.  
 

Aus welcher Quelle 
stammen meine 
personenbezogenen Daten? 

Die personenbezogenen Daten wurden uns gem. § 42 Abs. 1, 2 
BMG zur Erfüllung unserer Aufgaben von der Meldebehörde 
übermittelt. 
 
Die Daten der Taufpaten- und Zeugen wurden uns von den die 
Taufe anmeldenden Eltern des Täuflings mitgeteilt. 
 

Für welche Zwecke werden 
meine personenbezogenen 
Daten verarbeitet und 
woraus ergibt sich die 
Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung? 

Der Zweck dieser Verarbeitung der vorgenannten Daten ist die 
Spendung des Sakraments der Taufe sowie deren Nachweis.   
 
Rechtsgrundlagen sind die Erlaubnis oder Anordnung durch das 
KDG oder eine andere kirchliche oder eine staatliche 
Rechtsvorschrift, § 6 Abs.1 lit. a KDG.  
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 Ihre Fragen Unsere Antworten 

Zudem werden Ihre Daten zur Kontaktaufnahme mit Ihnen zu 
organisatorischen Zwecken verarbeitet. Darüber hinaus kann zu 
einem späteren Zeitpunkt eine Einladung zu einem 
Tauferinnerungs-/-gottesdienst oder einer -feier erfolgen.   
 
Rechtsgrundlage ist die Erforderlichkeit für die Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im kirchlichen Interesse liegt, § 6 Abs.1 lit. f KDG 

Bin ich verpflichtet, meine 
personenbezogenen Daten 
bereitzustellen und was 
passiert, wenn ich es nicht 
tue? 

Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist gesetzlich 
vorgeschrieben. Sollten Sie uns die Daten nicht bereitstellen, 
können wir den gesetzlichen Verpflichtungen nicht nachkommen.  
Die Nichtbereitstellung Ihrer Daten hat zu Folge, dass wir die Taufe 
nicht durchführen können. 

Wann werden meine 
personenbezogenen Daten 
gelöscht? 

Die für die Taufe erforderlichen Daten werden in Kirchenbüchern 
dauerhaft archiviert. Darüber hinaus erhobene, personenbezogene 
Daten werden gelöscht, wenn der Zweck für die Verarbeitung 
entfällt. Vor deren Löschung haben wir die Daten dem zuständigen 
Archiv anzubieten. 

An wen werden meine Daten 
übermittelt? 

Name des Täuflings sowie das Taufdatum können zur Information 
der Gemeindemitglieder im gedruckten Pfarrbrief veröffentlicht 
werden.  
 
Die erhobenen Daten können zur Eintragung in die Kirchenbücher 
an das zuständige Taufpfarramt bzw. an das Wohnsitzpfarramt 
übermittelt werden.  
 
Rechtsgrundlage ist jeweils die Erforderlichkeit für die 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im kirchlichen Interesse liegt, § 6 
Abs.1 lit. f KDG. 

Beabsichtigen Sie, personen-
bezogene Daten zu mir an 
oder in ein Drittland oder an 
eine internationale Organi-
sation zu übermitteln? Wenn 
ja, wodurch ergibt sich die 
Zulässigkeit dieser Übermitt-
lung? 

Soweit sich das zuständige Taufpfarramt bzw. das 
Wohnsitzpfarramt in einem Drittland befindet, werden wir die 
erforderlichen Daten an dieses übermitteln. Die Zulässigkeit der 
Übermittlung ergibt sich aus § 41 Abs. 4 KDG.  
 
 
 
 

Welche Rechte habe ich? Unter den in den hier genannten Paragrafen jeweils geregelten 
Voraussetzungen haben Sie diese Rechte auf: 
 

• Auskunft nach § 17 KDG, 

• Berichtigung nach § 18 KDG, 

• Löschung nach § 19 KDG,  

• Einschränkung der Verarbeitung nach § 20 KDG,  

• Datenübertragbarkeit nach § 22 KDG. 

Im Falle einer Datenverarbeitung nach § 6 Abs. 1 lit. f oder g KDG, 
haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch 
einzulegen. 

Wo kann ich mich ggf. über 
die Verarbeitung meiner 

Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe steht Ihnen ein 
Beschwerderecht nach § 48 KDG bei der Datenschutzaufsicht zu. 



 
 

 

 Ihre Fragen Unsere Antworten 

personenbezogenen Daten 
beschweren? 

Zuständige Datenschutzaufsicht für unsere Kirchengemeinde ist das 
Katholische Datenschutzzentrum, Brackeler Hellweg 144, 44309 
Dortmund, Telefon: 0231 1389850, E-Mail: info@kdsz.de, 
www.katholisches-datenschutzzentrum.de 
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